
Protokoll: Vollversammlung der Berufsgemeinschaft der 
Religionslehrer-/Innen 

Am Freitag, 13. Oktober 2023 findet um 16:00 Uhr im Pastoralzentrum von 
Bozen die Vollversammlung der Berufsgemeinschaft der Religionslehrer-/Innen 
statt.

Die Mitglieder des Vorstands sind vollständig anwesend.

Der Vorsitzende des Vorstandes Ricardo begrüßt die Anwesenden: Landesrat 
Philipp Achammer, Amtsleiter Markus Felderer (noch bis zum 1. November im 
Amt); Andrea Bailoni (angehender Amtsleiter); Franz Tutzer (Vorsitzender des 
Katholischen Forums); Matthias Komar (Vorsitzender der Katholischen 
Jungschar Südtirol); Christoph Buratti (Vorsitzender der ASM); Christine Gasser 
(ehemalige Vorsitzende der Berufsgemeinschaft) und sämtliche Mitglieder der 
Bezirke.

Entschuldigt, abwesend sind: Bischof Ivo Muser; Generalvikar Eugen 
Rungaldier; Landesschuldirektorin Sigrun Falkensteiner und weitere Mitglieder 
der Berufsgemeinschaft, die sich explizit entschuldigt haben.

In Anbetracht der Situation im Nahen Osten erfolgt die einleitende Andacht im 
Zeichen der Hoffnung und des Friedens.

Der Vorsitzende stellt fest, ob alle formellen Voraussetzungen für die 
Abhaltung der Vollversammlung gegeben sind und bittet die Anwesenden, das 
letzte Protokoll zu genehmigen, welches einstimmig genehmigt wird.

Nach den rituell-formellen Handlungen übernimmt Markus Felderer das Wort, 
um als scheidender Amtsleiter Dankesworte auszusprechen. Besonders betont 
er, wie sich verschiedene Diözesanfiguren, Amt für Katechese und 
Religionsunterricht und die Berufsgemeinschaft, für den Religionsunterricht 
fruchtbringend eingesetzt hätten.

Christoph Burtatti, der nach Markus Felderer das Wort übernimmt, bedankt 
sich für die gegenseitige Unterstützung und erinnert daran, dass der 
angedachte Ethik-Unterricht an Schulen sehr wichtig sei, um eine wahrhafte 
Integration zu ermöglichen.

Franz Tutzer betont, wie sehr man im Religionsunterricht die Frage nach Gott 
offenhalten kann.

Philipp Achammer bedankt sich für das Engagement und die Zusammenarbeit 
und hebt die Bedeutung des Unterrichts in der Vermittlung von Werten hervor.



Es folgt die Vorstellung des Tätigkeitsberichts und des Kassaberichts. Dazu gibt 
es keinerlei Einwände.

Christine Gasser lässt Revue passieren und ermöglicht den Anwesenden 
anhand einer faszinierenden PowerPoint-Präsentation Einblick in jene Zeit, als 
die Mitglieder des Vorstandes der Berufsgemeinschaft sich starkgemacht 
hatten, ein Religionslehrer-/Innengesetz für Südtirol zu erwirken.

Den Anwesenden wird zudem die Tagung des vergangenen März im 
Priesterseminar vorgestellt.

Es folgen Wünsche und Anliegen, wobei größtenteils nur Dankeshymnen 
gegenüber den Mitgliedern des Vorstandes zum Ausdruck gebracht werden.

Den Amtsleitern Markus Felder und Andrea Bailoni wird ein kleines Präsent 
überreicht.

Abschluss um 17:30 Uhr

 

Für das Protokoll

Claudio Calabrese


